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Verzeichnus der Ta
Wann der Neumond

fallet er aber

l. Tag ist böß, verliehrt
Färb.

Bringt das Fieber,
z. Krmt in grosse Kranckheit
4. GäherTvb zn besorgen

f. Ver schwüt^r das Geblüt,
6. Ist gut zu lassen.

7. Kl anctt den Magen.
«. Bimmmt den L«stju essen

Wervisacht Krätze.
«. Fassende Augen.

".Ist gs! gut.
iz.StärcktdcnMaqen.
j. Schwächt den Magen.

i4.FaitinKlsnckbeik.
r. Macht Lust zu essen.

Adwe gman
kommt fangtornutta

Nachm fangt man

rlaffen seye oder nicht.
man a» selbigen Tag «n,

anderen an zu zehle«.

>6.Jsischgdliching?e«k.
l?. Ist sehr gesund,
l Z.Ist gut zu allem.
> Jji nicht gut.
is. M such mcht gut.
2i. Ist der allerbest.

^?»mi!iitaIleÄr«nckbekt^
!Z. Ist sehr gut.
i4. Dc«iM«t eKe Angst.

:s. Qie»t jur Kllkghkit.
26. Jzi gutfsr^es Sch!.'^.

Iß der Tod zu btsö? chfeu.
' 8. D gilt.

Istgut undböS, »Kch>?«
tteG^sdiß.

Z«.W Vicht M.

Zi,n keinem Glied ist menen gut, von dem Menschen zu lassen Blut/
So der O in sein Zeichen geht/ das ist der aller Gelehrten Räch.

Die Zeichen magst hie sehen fein, wie jedes brühr die Adern sein.

Schön roth Blut mit wenig
wsssen bedekt, bedeut gsundh.

??oth und schaumig Blut,
jeiget an desselben Überfluß,

z. Roth blut mit eigen? schwar«

tzcnring, Hallvdweh.
4. Schwartzes blut mit Wasser

«ntel setzt, Wassersucht,

r. Schwartz, blut mitWsffer
sie» ösctschwcmet, sscber.

6. Schwartzes Blut mi keinem
Ring, daS Gicht und Jlperlin.

7. Schwartz und schaumig oder
eiterig Geblüt böse Feucht-
tigkeii / und kalte melencholi-
De Flöß.

z. Weisses Kl«t,zShe Feuchtig?
keck und Flösse.

5. Weiß und schsumlg, zu viel
käite, und Sicke Feuchtigkeit.

l«. Blau Blut, Wey am Mil
Melanchole» undFeuchkigks

l l. Gl ü» Biut,weh aniHcrlie
oder hitzige Ga«.

l: .Gelb oder bleich Blur.ivehe
anderLiber.öbeiMge Gakl.

i z.Seis und schmimig TeblA,
tuvie!H,rtz<W,,sser.

' 4. Gantz wässerig GMt,eine
schwache Leber.und Mage«.

Von Schroffen Baden und Purgieren.
Aderlassensoll nicht geschehen an dem Tag wann dcr Mond neu oder voll,der lem viertel ist. Auch mcht wan er mir 5 cderF Me< HZ«« stehet. Auchnich

jwannder C in dem Zeichen laufft, deme krancke Glied zugeeignet wird. Auch
nicht wann solche A peci en c< lH ^ m disem Calender roch stehen. Das Bsde

ibeiangendc sind gm .- M,>M,«D,z^/S^,^,unds, Wann der Mond
un M und W ist, so m nicht gut Schrepsen. Zm und M soll gut seyn vor
daSZahzzwch/ Purgieren,m M. Es heiKtzwar: B:e Noch hat Wn Gesas.!
Und halt,ch vor die besten Zeichen,wsnn die 5uff? httl l'echt und ki«risi,weichcs!
die Wettcr-Giascr mit ihrem neigen dem Mercuno «m beste» zeigen.^ö. In den Hunds ^ Tagen aber solle manohnel^oth mcht Äderlaff»«,
auch nicht Laben odereinetzmiln^d^nn es ifi besorglich.

tze»

^l
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